
Die Insekten bilden die artenreichste Organismengruppe der Erde. Von daher stehen die NABU-Insektenkundler

in der Pflicht, die oft vernachlässigten entomologischen Gesichtspunkte in die Diskussion um moderne

Strategien des Naturschutzes einzubringen.

Der BFA sieht sich dabei als Bindeglied zwischen den in zahlreichen wissenschaftlichen Gesellschaften und

Vereinen tätigen Entomologen und dem Naturschutz. Durch die Herausgabe der wissenschaftlichen Zeitschrift
Insecta, die regelmäßige Durchführung von Fachtagungen und das mehrfach im Jahr erscheinende

Mitteilungsblatt wird über aktuelle Probleme informiert. Unter dem Dach des BFA arbeiten z.Z. als selbständige

faunistische Bundesarbeitsgruppen (BAG) die BAG "Schmetterlinge", die BAG "Lamellicornia" und die BAG

"Hymenoptera".

Besondere Schwerpunkte bildeten bisher die Umsetzung der Biodiversitäts-Konvention, Zuarbeiten zur Fauna-

Flora-Habitat-Richtlinie der EU und die Novellierung von Bundesnaturschutzgesetz und

Bundesartenschutzverordnung. Der vom BFA initiierte Ehrenkodex der entomologischen Feldarbeit, der dem

Naturschutz verpflichtende Grundsätze des entomologischen Sammelns propagiert, wurde inzwischen von einer

großen Zahl namhafter deutscher Entomologen anerkannt und unterzeichnet.

Im Rahmen der Grundlagenforschung sind die NABU-Entomologen an lokalen, nationalen und internationalen
taxonomischen und faunistischen Projekten, wie "Mapping European Butterflies", der Erarbeitung einer Reihe

regionaler und bundesweiter Checklisten, sowie Roter Listen gefährdeter Insektengruppen beteiligt. Ausgehend

von dieser Arbeit werden Programme zum Schutz von Insekten und ihren Lebensräume entwickelt, Vorschläge

zur Ausweisung von Schutzgebieten unterbreitet und Einfluss auf geplante Eingriffe in die Landschaft

genommen. BFA-Sprecher ist Prof. Gerd Müller-Motzfeld (Greifswald).

Ausführliche Info zum BFA im Internet: http://www.nabu.de/entomologie

Insecta - Zeitschrift für Entomologie und Naturschutz
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Die Zeitschrift Insecta beschäftigt sich mit naturschutzbezogenen entomologischen Themen.

Die Artikel beinhalten wissenschaftliche Ergebnisse von Freilanduntersuchungen, faunistische und ökologische

Arbeiten, Artenschutz, Eignung von Insekten für naturschutz- und landschaftsplanerische Arbeiten,

Reiseberichte, Vorstellungen von Projekten und Arbeitsgruppen. Außerdem können die Vorträge der von den

Entomologen im NABU veranstalteten Tagungen in der Insecta nachgelesen werden. Die Beiträge in der

Zeitschrift sollen eine fachliche Grundlage für den aktiven Naturschutz aus der Sicht der Entomologen liefern.

Insecta erscheint in etwa jährlichen Abständen mit einem Umfang von 110-160 Seiten.

Sie erhalten die Fachzeitschrift INSECTA kostenlos. Den Auslieferungen werden wir Spendenüberweisungsträger beilegen

und möchten Sie bitten, eine Ihnen angemessen erscheinende Spende zu überweisen. Wir sorgen dafür, dass Ihre Spende für

die Zeitschrift INSECTA verwendet wird. Einige Ausgaben sind leider bereits vergriffen, stehen jedoch im Internet zum

Download bereit: http://www.nabu.de/entomologie  Mit einem Abonnement der Reihe sichern Sie sich alle weiteren

Ausgaben und erleichtern auch uns die Arbeit.      M A N U S K R I P T E   s i n d   j e d e r z e i t   w i l l k o m m e n !
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